
           26.06.2013
Fracking verbieten – der Protest geht weiter! 

 
Liebe Freundinnen und Freunde,  
 
erfolgreich haben wir zusammen mit vielen Bürgerinnen und Bürgern Minister Altmaier und Minister 
Rösler bei Fracking den Schneid abgekauft. Bis zur Bundestagswahl gibt es keinen neuen Gesetz-
entwurf zur Erlaubnis von Fracking! 
 
Aber schon jetzt bereiten sich die Energiekonzerne auf die Zeit danach vor. Auch auf der Ebene 
der Bundesländer werden Genehmigungen für Fracking vorbereitet. Wir befürchten, dass nach der 
Bundestagswahl die gesetzlichen Grundlagen für Fracking schnell geschaffen werden sollen. 
 
Das wollen wir verhindern! Dazu benötigen wir Ihre Unterstützung!  
 
Der Bundesverband Bürgerinitiativen Umweltschutz (BBU) will den bisher erfolgreichen Protest ge-
gen Fracking weiter führen, um die Pläne der Bundesregierung und der Industrie zu verhindern:  
 

• Zu den neuen Gesetzentwürfen die Fachstellungnahmen zusammen mit den 
Bürgerinitiativen verfassen.  

• Die Gutachten der Industrie und staatlicher Stellen analysieren und kritisch kommentieren. 
• Zu wichtigen Ereignissen zeitnah kompetente Presseerklärungen verfassen.  
• Anfragende BürgerInnen in ihrem Widerstand gegen Fracking unterstützen. 
• Vorträge zu den Gefahren von Fracking halten. 
• Unterschriftenlisten gegen Fracking zum Download bereit stellen. 

 
Für diese Arbeit brauchen wir Ihre Spende. Nur mit Ihrer Hilfe können wir den Protest gegen 
Fracking erfolgreich weiter führen.  
 
Bitte unterstützen Sie die konsequente Arbeit des BBU gegen Fracking mit Ihrer Spende!  
 
BBU – Spendenkonto:  Sparkasse Köln/Bonn, BLZ 370 501 98, Konto: 19 002 666. 
Online:  https://www.spendenportal.de/formulare/spendenformular.php?projekt_id=11578 
 
Schon jetzt vielen Dank für Ihre Hilfe!   Informationen zu Fracking im BBU-Newsletter 
       http://www.bbu-online.de/Newsletter/Archiv.htm 
Mit freundlichen Grüßen     
 

 
Oliver Kalusch 
Schatzmeister des Bundesverbandes Bürgerinitiativen Umweltschutz e. V. 

 

 


